
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDEN AICHELBERG 
BAD BOLL | DÜRNAU | GAMMELSHAUSEN | HATTENHOFEN | ZELL U. A.

 s  BLÄTTLE Gut informiert 
    uber s Leben am Albtrauf

RAUM BAD BOLL

53. Jahrgang, Nummer 36 Donnerstag, 8. September 2022 Einzelpreis 0,70 €

 

 

 

Das neue Programm der vhs Raum Bad Boll/Voralb ist da! 
Am 08. September 2022 erscheint das neue vhs-Programm! 

Liebe Leserinnen , liebe Leser der vhs Raum Bad Boll/Voralb,  

das neue Programmheft wird in den nächsten Tagen an alle Haushalte 

 verteilt. Darüber hinaus ist es auf den Rathäusern, in Banken und  

Geschäften erhältlich. Werfen Sie doch mal einen Blick hinein. 

 Es lohnt sich. Das Programmheft erscheint im neuen, schlankeren  

Outfit. Einfach QR-Code der Veranstaltung scannen und ausfühliche  

Kursdetails online oder bei den Außenstellen erhalten und direkt buchen. 

Das Team der zertifizierten Volkshochschule berät Sie gerne.  

Ihre Volkshochschule Raum Bad Boll/ Voralb 
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Fahrzeugeinweihung
LF10 in Zell u. A.

Sonntag, den 18. September 2022

Beginn
10:30 Uhr

Gemeindehalle

Zell u. A.

Programm:
10:30 Uhr Fahrzeugweihe & Ökumenischer Gottesdienst

12:00 Uhr Ausstellung Feuerwehr gestern & heute

15:00 Uhr Schauübung

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Sonntagsbraten / Kaffee / Kuchen

Spielstraße mit Hüpfburg

Freiwillige Feuerwehr Zell unter Aichelberg/Pliensbach

Gemeindehalle

15:00 Uhr Schauübung
15:00 Uhr Schauübung

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Sonntagsbraten / Kaffee / Kuchen

Spielstraße mit Hüpfburg

Gemeindehalle

Beginn
10:30 Uhr

Zell u. A.
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Bürgerauto Lorenz

Unser Bürgerauto Lorenz ist wieder 
auf Tour für Sie. 
Der Fahrdienst wird jeweils diens-
tags und donnerstags von 8.00 bis 
18.00 Uhr angeboten. 
Auch unser Hygienekonzept wird 
wegen der anhaltenden Corona-
Pandemie beibehalten. 
Bitte beachten Sie hierzu:

•	  Es kann pro Fahrt nur 1 Person, maximal 2 Personen aus dem 
gleichen Haushalt befördert werden

•	  Fahrgäste müssen einen Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske) tra-
gen

•	 Das Auto wird nach jeder Fahrt ausreichend gelüftet
•	 Fahrgäste müssen sich vor dem Einsteigen die Hände desinfizie-

ren, Desinfektionsmittel sind vorhanden. Außerdem werden Arm-
lehnen und Türgriffe im Fahrgastbereich desinfiziert

•	 Die Fahrgäste müssen hinten einsteigen, der Beifahrersitz bleibt 
frei

 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
Fahrten können jeweils dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice wieder anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Fahrer/innen gesucht! 
 
Für unser Bürgerauto Lorenz suchen wir weitere ehren-
amtliche Fahrerinnen und Fahrer 
 
Seit Oktober 2016 fährt unser Bürgerauto Lorenz nun schon 
über die Straßen des Verbandsgebiets. 
 
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Bürgerinnen und 
Bürgern aus den Verbandsgemeinden, welche viel Spaß und 
Freude an Ihrer Tätigkeit als Chauffeur haben. 
 
Möchten auch Sie Ihre Freizeit sinnvoll nutzen, neue Leute 
kennenlernen, interessante Gespräche führen und anderen 
helfen, ihre Mobilität im Alltag zu sichern und zu gewährleis-
ten? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 
Wir bieten Ihnen:
•	 eine ausführliche Einweisung in unser Bürgerauto, inkl. Na-

vigationssystem und Mobiltelefon
•	 regelmäßige Veranstaltungen zum Erfahrungsaustausch
•	 eine feste Zeiteinteilung (1 x monatlich, Werktags, 8.00 bis 

18.00 Uhr – Tag nach Absprache)
•	 feste Ansprechpartner
 
Bei Fragen zum Fahrdienst und Projekt, dürfen Sie sich gerne 
mit Frau Allmendinger vom GVV in Verbindung setzen (Tele-
fon 07164 91004-14). 

 

Informationsseite

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 (Anruf kostenlos) 
Unter der genannten Rufnummer werden auch Hausbesuche orga-
nisiert. 

… für Aichelberg 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und am Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxis in Kirchheim 
(auf dem Gelände des Kreiskrankenhauses) an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 8.00 bis 23.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
… für Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hattenhofen, 
Zell u. A.: 
An Werktagen von Montag bis Freitag:
Unter obiger Rufnummer ist der ärztliche Bereitschaftsdienst er-
reichbar. Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes zu-
ständig von Montag bis Donnerstag jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr 
am Folgetag und an Freitagen von 16.00 bis 8.00 Uhr am Folgetag. 

An Wochenenden und Feiertagen:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst durch die Notfallpraxen in der Klinik 
am Eichert (Alb-Fils-Klinik Göppingen) an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr und in der Helfenstein Klinik 
in Geislingen an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Unter www.docdirekt.de oder Telefon 0711 96589700 können 
sich gesetzlich versicherte ohne Terminvereinbarung montags bis 
freitags von 9.00 bis 19.00 Uhr kostenfrei via Telefon, App oder Chat 
von einem kompetenten Arzt beraten lassen. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notdienst an Freitagen, 16.00 bis 22.00 Uhr und Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Die HNO-fachärztliche Notfallversorgung bzw. der HNO-fachärztli-
che Notfalldienst wird nur noch und ausschließlich an den hierfür 
eingerichteten HNO-Notfallpraxen erbracht. In Baden-Württem-
berg ist dies an der Universität-HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, 72076 Tübingen eingerichtet. 
Öffnungszeiten sind an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 
bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hinweis: Informationen zu den Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/ 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
0711 7877766 (Landkreis Göppingen) 
0711 7877755 (Landkreis Esslingen) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. Der Ruf-
nummern an die KZV http://www.kzvbw.de/site/ 
 

EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst
(nur für Kleintiere)
Notdienst von Samstag, 10. September 2022, ab 8.00 Uhr
bis Montag, 12. September 2022, 8.00 Uhr
Stephanie Haudek-Rice
Wurmbergstraße 21
73066 Uhingen
Telefon 07161 933660
Sprechzeiten: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  2,82 pro 
Monat, bei Postzustellung  10,82 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,70. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Apotheken-Notfalldienst
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.:
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal
Samstag, 10. September 2022
Apotheke im Kaiserbau
Poststraße 14
73033 Göppingen
Telefon 07161 78915

Sonntag, 11. September 2022
Jura-Apotheke
Göppinger Straße 3
73119 Zell u. A.
Telefon 07164 2723

Achtung:
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse.

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Elektro-Notdienst Telefon 07161 500506
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel.: (0 71 64) 20 41 · Einsatzleiterin Tel.: (0 71 64) 20 42

Verwaltung · Tel.: (0 71 64) 20 43, Fax: 20 32
Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr; Mo, Di, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

12. 9. 22
 8. 9. 22
15. 9. 22

Hattenhofen
Zell u. A. 14. 9. 22

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg 8. 9. 22
7. 10. 22 

(Fr.)

12. 9. 22 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 13. 9. 22
Dürnau

19. 9. 22
Gammelshausen 5. 10. 22 

(Mi.)
Hattenhofen 6. 10. 22 

(Do.) 12. 9. 22
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
World Cleanup Day am 17. September 
Putzaktionen auch im Landkreis Göppingen 
Das ganze Jahr über sind Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsbetriebs 
im Landkreis unterwegs, um Wilden Müll in Feld, Wald und Flur ein-
zusammeln. 
Viele Gegenstände, die teils an schwer zugänglichen Orten mühevoll 
gesammelt werden, könnten kostenlos auf den Wertstoffsammel-
stellen abgegeben werden. Daher ist es auch nicht nachvollziehbar, 
warum diese Gegenstände mit großem Aufwand über unwegsames 
Gelände transportiert und unzulässig entsorgt werden. Um den 
Bürgerinnen und Bürgern hier eine Hilfestellung zu geben, wurde 
dem diesjährigen Gebührenbescheid eine Trennhilfe beigelegt, die 
veranschaulicht, wie und wo Wertstoffe richtig entsorgt werden. 
Außerdem befinden sich auf der Website des AWB www.awb-gp.
de und der AWB-App zahlreiche Infos zu den verschiedenen Entsor-
gungsmöglichkeiten im Landkreis. Fragen hierzu beantworten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWB auch gerne per E-Mail 
entsorgung@awb-gp.de oder telefonisch unter 07161 202-8888. 
Bei der diesjährigen Kreisputzete im März haben die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer landkreisweit rund 30 Tonnen Wilden Müll 
gesammelt, den die Gemeinden auf Kosten des Abfallwirtschafts-
betriebs im Müllheizkraftwerk angeliefert haben. Im Wertstoffzen-
trum im Iltishofweg wurden zudem 61 PKW- und 2 Traktorreifen, 
teilweise mit Felgen, abgegeben. Hinzu kamen Wertstoffe, die ge-
trennt zu den Sammelstellen des Landkreises gebracht wurden, die 
jedoch mengenmäßig nicht erfasst werden. 
Auch die verschiedenen Cleanup-Gruppen aus der Gegend berich-
ten regelmäßig von ihren unerfreulichen Sammelergebnissen. 
Leider hält der „Erfolg“ meist nicht lange an. Kaum wurde die Land-
schaft vom Wilden Müll befreit, liegt an der nächsten Ecke schon 
wieder achtlos weggeworfener Abfall und belastet die Natur. 
 
Dies nimmt der Abfallwirtschaftsbetrieb zum Anlass auf eine welt-
weite Aktion aufmerksam zu machen, die immer am dritten Sams-
tag im September stattfindet: den World Cleanup Day. Am 17. Sep-
tember ist es wieder so weit. 
Die Initiatoren wollen an diesem Tag ein Zeichen gegen die zuneh-
mende Vermüllung der Umwelt setzen. Das Ziel ist nicht nur die Be-
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seitigung von Wildem Müll, sondern auch dafür zu sensibilisieren, 
in welchem Ausmaß unsere Umwelt durch den Abfall zerstört wird. 
Erfreulicherweise haben auch schon Gruppen und Schulen aus 
dem Landkreis Aktionen angemeldet. Alle Infos unter https://world-
cleanupday.de/ 
 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

vhs-Kursfinder
Mit Spaß Sprachen lernen – der vhs-Kursfinder (ehemals 
vhs-App) macht’s möglich: Testen Sie mit unseren Übungs-
videos, wie gut Ihr Englisch, Spanisch, oder Italienisch schon 
ist. Vertiefen Sie Ihre Kenntnisse mit unserem interaktiven 
Lernbegleiter. Finden Sie vhs-Kurse bundesweit. Lernen 
Sie gemeinsam mit Freunden in einem Volkshochschulkurs 
 direkt in Ihrer Nähe. 
Und der vhs-Kursfinder kann noch viel mehr: Sie können 
wählen unter Tausenden von Angeboten in ganz Deutsch-
land. Bilden Sie sich beruflich weiter, lernen Sie andere Kul-
turen kennen, tun Sie etwas für Ihr Wohlbefinden und Ihre 
Fitness, informieren Sie sich über politische Themen oder 
tauchen Sie ein in eine von über 50 Fremdsprachen – mit 
dem vhs-Kursfinder nur einen Klick entfernt. Hier finden Sie 
Ihre Kurse von rund 200 Volkshochschulen bundesweit. Und 
fast täglich werden es mehr. Der vhs-Kursfinder ist eine ge-
meinsame Entwicklung von Volkshochschulen, vhs-Landes-
verbänden und dem Deutschen Volkshochschul-Verband 
(DVV). Jetzt bei iTunes oder im Google Play Store kostenlos 
herunterladen. 
Ihre Volkshochschule Raum Bad Boll/ Voralb

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Andrea Pikisch, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: a.pikisch@duernau.de 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.30 Uhr

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
Anmeldezeiten: 
Di.    9.00 – 12.00 Uhr 
Mi.    9.00 – 12.00 Uhr 
 
2223060306 – Neu: Wildkräuterwanderung – 
Herbstwanderung auf den Kornberg
Dozentin: Krisztina Kanyo, Kräuterpädagogin
Welche Wildkräuter stärken mich mit für den Winter? Was steckt 
in Beeren? Erfahre mehr bei unserer Kräuter-Herbstwanderung auf 
den Kornberg.
Die Teilnehmer erhalten eine Teemischung „WetterTee“, zusam-
mengestellt aus wohltuenden Wildkräutern, empfohlen für die kalte 
Jahreszeit.
Anmeldung erforderlich. Die Wanderung findet bei jedem Wetter 
statt.

Gebühr: 18,00 € inkl. Tee
Sonntag, 18. September 2022, 10.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kornbergsattel (bei Bushalte-
stelle Kornbergsattel), an der L 1219 von Gammels-
hausen Richtungen Gruibingen, rechts (Koordinaten: 
48.62485033379293, 9.647032339361093 

2223060301 – Neu: „Bee Honey, Bee happy“ – 
Workshop „Bienenprodukte“
Dozentin: Sybille Frank-Baasner
Ob Honig, Gelée royale oder Propolis: Bienen helfen heilen!
Das „süße Gold“ besteht aus mehr als 200 Inhaltsstoffen und trägt 
zu Gesundheit und Wohlbefinden bei. Bienenprodukte werden un-
ter anderem in der Apitherapie aber auch in der Kosmetik einge-
setzt. In diesem Workshop stellen wir einen pflegenden Lippenbal-
sam her und sammeln einen Schatz an Anwendungsgebieten für 
die Hausapotheke.
Die Materialkosten von ca. 7 € sind am Kurstag bar zu bezahlen.
Gebühr: 14,00 €, Samstag, 24. September 2022, 15.30 – 17.30 
Uhr
Begegnungsstätte „Treffpunkt“, Hauptstraße 2, Dürnau 

2223010303 – Neu: Yoga für den Rücken, Kurs 1, 
(für Anfänger und Teilnehmer mit Erfahrung)
Dozentin: Sabine Spring
Die Hauptursache für Rückenschmerzen sind zu schwache Rücken-
muskeln und verkürzte Bänder und Sehnen. Chronische Schmer-
zen reagieren prompt auf ein gut abgestimmtes Yogaprogramm, 
welches auf die Stärkung und Flexibilität der schwachen Muskeln 
abzielt sowie auf die Dehnung der Bänder und Sehnen.
Gebühr: 94,00 €, ab Montag, 26. September 2022, 
17.30 – 19.00 Uhr, 12 Termine
Kornberghalle, Gymnastikraum, Frühlingstraße 5, Dürnau 

2223010304 – Neu: Yoga für den Rücken, Kurs 2, 
(für Anfänger und Teilnehmer mit Erfahrung)
Dozentin: Sabine Spring
Kursinhalt siehe oben, Kurs 1.
Gebühr: 94,00 €, ab Montag, 26. September 2022, 
19.00 – 20.30 Uhr, 12 Termine
Kornberghalle, Gymnastikraum, Frühlingstraße 5, Dürnau 

2223010301 – Neu: Yoga als ein Weg; 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben
Verspannungen lösen – Stress abbauen – zur Ruhe finden. Yoga 
umfasst Asanas (Körperübungen), Atem-, Konzentrations- und 
Entspannungsübungen. Bei den Asanas werden Vitalität, Flexibi-
lität und Gleichgewichtssinn trainiert. Die Rückenmuskulatur wird 
gekräftigt – es kommt zu einer verbesserten Körperhaltung. In 
Verbindung mit Pranayama (Atemübungen) und Yoga-Nidra (Tiefen-
entspannung) werden neue Lebenskräfte geweckt, der Alltag kann 
ruhiger und gelassener gestaltet werden. Tanken Sie Ihre Ressour-
cen auf! Yoga als ein Weg!
Gebühr: 101,00 €, ab Mittwoch, 28. September 2022, 
10.30 – 12.00 Uhr, 13 Termine
Feuerwehrgerätehaus, großer Saal im DG, 
Gammelshauser Straße 1, Dürnau 

2222090301 – Ballett und tänzerische Gymnastik
Dozentin: Tamara Krause
Bei unserem Kinderballett steht der Spaß am Tanzen und an der 
Bewegung im Vordergrund. Ergänzend zur Freude soll das Kinder-
ballett zur körperlichen Entwicklung beitragen, in dem die Körper-
spannung und die Motorik geschult werden. Ballett kombiniert auf 
ganz besondere Weise Bewegung, Kunst und Musikalität. Im Kurs 
werden Ihren Kindern Grundbegriffe des klassischen Balletts in 
Verbindung mit modernem Tanz und Rhythmik vermittelt.
Gebühr: 60,00 €, ab Freitag, 30. September 2022, 
14.15 – 15.15 Uhr, 12 Termine
Kornberghalle Dürnau, Gymnastikraum, Frühlingstraße 5, Dürnau 
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COVID-19 TESTSTATION

MICHAEL-HÖRAUF-STIFT 
BAD BOLL

STANDORT

TESTREGISTRIERUNG

https://portal.huber-health-care.com

Montag - Sonntag

14 - 17 Uhr

REGISTRIEREN 

UND OHNE TERMIN 

TESTEN LASSEN















  
    





    


















 

 

 

 

 

 

 



 







Familientreff am AlbTrauf

Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll 
Eltern-Baby-Treff
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. 
Wir nehmen uns Zeit, um mit den Babys zu spielen und geben Eltern 
die Gelegenheit, sich mit Fachkräften sowie anderen Eltern auszu-
tauschen und informieren über Themen wie: Beikost, Entwicklung 
des Kindes, Schlafen, Gesundheit, Pflege, Stillen/Abstillen, Tragen. 

Offenes Café
im Mehrzweckraum der Seniorenwohnanlage, 
Blumhardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. 
Am Schluss jedes Cafétreffs findet ein Spielkreis mit Fingerspielen, 
Bewegungsspielen und Mitmachliedern statt. 

14. September 2022 – Das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ) 
stellt sich vor. 
Was ist ein SPZ? Wie arbeitet das SPZ, für welche Kinder ist das 
und was braucht man, um dort einen Termin zu bekommen? Diese 
und viele Fragen mehr beantwortet uns an diesem Vormittag die 
Sozialarbeiterin vom SPZ in Göppingen, Frau Maria Illigen-Felsch. 
Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihre Kinder 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 

Neugierig geworden? – Schauen Sie doch einfach mal bei uns 
vorbei. Sie sind immer herzlich willkommen! 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de
Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll
> Termine. 
Folgen Sie uns auf Facebook: 
Göppinger Familientreffs und Instagram:
Kontakt:
Natalia Weinberg
Familientreffleiterin
Mobilfunknummer: 0176 17303304
E-Mail: n.weinberg@awo-gp.de  
 

Die Polizei informiert

„Sicherer Schulweg“ – Die Polizei sorgt für Sicherheit 
in der Region. 
Zu Beginn des Schuljahres sind wieder mehr Kinder und Jugend-
liche im Straßenverkehr unterwegs. Manche Kinder sicher das 
erste Mal alleine. Aus diesem Grund starten die Polizei und ihre 
 Sicherheitspartner auch in diesem Jahr wieder die Aktion „Sicherer 
Schulweg“. 
Damit machen sie auf die Gefahren für junge Menschen im öffentli-
chen Verkehrsraum aufmerksam. 
Die Polizei kontrolliert dabei verstärkt den Verkehr an Schulen und 
den Schulwegen, Kindergärten, an Haltestellen und Überwegen 
und geht konsequent gegen Verstöße vor. Die Beamten haben 
ein besonderes Augenmerk darauf, ob Kinder und Erwachsene im 
Fahrzeug angegurtet sind, Fahrerinnen und Fahrer die Geschwin-
digkeiten beachten und ordnungsgemäß parken oder halten. Auch 
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die Verkehrstauglichkeit von Fahrrädern haben sie im Blick. Zusätz-
lich kontrolliert die Verkehrspolizei Schulbusse. 
Wie wichtig die Sensibilisierung aller Verkehrsteilnehmer ist, zeigt 
die Statistik: 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Ulm ereigneten sich im Schul-
jahr 2021/2022 insgesamt 19 Unfälle im Zusammenhang mit 
dem Schulweg von Kindern und Jugendlichen. Zwar sind das sechs 
Unfälle weniger als im Schuljahr zuvor. Dennoch wurden dabei 16 
Menschen leicht und zwei schwer verletzt, darunter sechs Kinder 
und fünf Jugendliche. An den 19 Unfällen waren 15 Autos beteiligt, 
sieben Unfälle wurden von Autofahrenden verursacht. Eine Per-
son entfernte sich unerlaubt mit seinem Pkw von der Unfallstelle, 
nachdem er einen Fußgänger beim Überqueren der Fußgängerfurt 
streifte. 
Damit Schülerinnen und Schüler sicher zur Schule und wieder nach 
Hause kommen, müssen sich alle Verkehrsteilnehmer aufmerksam 
und vorrausschauend im Straßenverkehr bewegen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf unsere Kinder. 
Tipps für einen sicheren Schulweg: 
–  Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor Schulbe-

ginn den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie dabei auf mar-
kante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder Zebrastreifen. Am 
besten üben Sie den Schulweg an einem normalen Werktag un-
ter realistischen Bedingungen. Informieren Sie sich in der Schule 
oder im Rathaus ihrer Heimatgemeinde über einen Schulwegplan 
mit empfohlenen Schulwegen. 

  Darin werden Problem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und Mög-
lichkeiten, diese zu umgehen. Durch helle Kleidung und Reflek-
toren sind die Kinder gerade in der dunklen Jahreszeit besser 
erkennbar. 

–  Erwachsene, die sich selbst an die Verkehrsregeln halten und 
zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen wesent-
lich zur Verkehrserziehung der „Neulinge“ im Straßenverkehr bei. 
Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal längere Wartezeiten in 
Kauf genommen werden müssen, um die Straße sicher zu über-
queren. Auch ist es wichtig, dass Kinder aufmerksam nach links, 
nach rechts und wieder nach links schauen bevor sie eine Straße 
überqueren. 

–  Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule fah-
ren. Dazu gehört, dass neben dem richtigen Kindersitz der Si-
cherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis zum vollendeten 
12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 150 cm sind, ein Muss. 

  Unterschätzen Sie nicht die Gefahren der Kräfte, die bei einem 
Aufprall auf die Insassen wirken. Bei einem Aufprall mit Tempo 
50 „wiegt“ jeder Insasse kurzzeitig das 30-fache seines Körper-
gewichts. 

  Ein ca. 30 kg schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ 
von bis zu 900 Kilogramm! Ein Aufprall mit 15 km/h kann für Kin-
der deshalb bereits tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein 
Aufprall mit 50 km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton. 

–  Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ ver-
sperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch den Kin-
dern die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht auf Geh- oder 
Radwegen und halten Sie sich an Halteverbote. Sie sind dafür da, 
die Wege sicherer zu machen. Lassen Sie ihr Kind an vorgesehe-
nen Parkbuchten zum Gehweg hin aus- und einsteigen. 

–  Bedenken Sie, dass nach Ansicht von Verkehrsexperten der Po-
lizei auch erlaubte 30 km/h zu schnell sein können, wenn Sie 
während der Fahrt plötzlich auf eine Situation reagieren müssen. 
Besonders gefährlich ist es für Kinder, die auf dem Gehweg oder 
neben der Fahrbahn spielen. 

–  Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad erst 
nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Polizei emp-
fiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das Rad sollte 
verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören neben der Be-
leuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und funktionsfähige 
Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar das Fahrrad auch ohne 
Radausbildung, allerdings fehlt es ihnen am notwendigen Gefah-
renbewusstsein. 

–  Schubsen, Raufen, Drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. 
  Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahnrand 

und dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem Aussteigen 
soll die Fahrbahn erst dann überquert werden, wenn der Bus die 
Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches gilt auch beim Ausstei-
gen aus dem Auto. 

–  Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders vor-
sichtig sein, wenn dort Kinder warten, ein- oder aussteigen. Hier 
schreibt die Straßenverkehrsordnung langsames und bremsbe-
reites Fahren vor. 

  Beim Annähern des Busses an die Haltestelle mit Warnblinklicht 
darf nicht überholt werden. Wenn der Bus mit Warnblinklicht an 
der Haltestelle steht, darf maximal mit Schrittgeschwindigkeit (in 
beiden Fahrtrichtungen) vorbeigefahren werden. 

Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg finden Sie 
im Internet unter: www.gib-acht-im-verkehr.de www.schuetze-dein-
bestes.de www.schule-bw.de 
 
 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Funktionsfähige Bügelmaschine, Walzenbreite 85 cm | 
Harmonium, B: 112 cm, T: 58 cm, H: 96 cm | Transport kann 
unterstützt werden | Telefon 919291
Kettler Crosstrainer Ergometer CTR1, sehr guter Zustand | 
Telefon 0171 3353444
Boschwaschmaschine, 6 kg, 1400 U/Min. | 2 neuwertige 
anthrazitfarbige Blumenkästen | Telefon 6906
Vinometer | Buch, der Weg des Yoga | Futtertaft (Stoff) | 
Telefon 4245
Hundetransportbox faltbar, Eugad, grau, 91 x 63 x 63 cm, 
mit Matratze, nur 1 x benutzt. Telefon 130622
Funktionierender Drucker Brother dcp, 350c, mit Patronenset | 
Telefon 0151 56328346
Kinderautositz 9 – 36 kg Körpergewicht, Isofix, wenig ge-
braucht | Wurfstrandmuschel/ Schattenspender, blau/orange 
mit Bedienungsanleitung, neu | Telefon 147357
Retro Kinderwagen aus den 90, rosa Babyschale und hellblauer 
Sportaufsatz, voll funktionsfähig | Telefon 01715111249

Gesucht wird ...
Holz-Dielenplatte, L: 140 cm, B: 30 cm, D: 3-4 cm, zwei 
Holzböcke für die Platte zum drauflegen | Telefon 146378 oder 
015202638702
Waschmaschine Toplader, 5 kg, 1000 U/Min., älteres Modell | 
Telefon 12946 AB
Tischtennisplatte | Telefon 7979713
Regenfässer | Telefon 01735464659
Doppelschaukel/Schiffsschaukel | Kassettenrekorder | 
Stoffreste, Spitze/Millefleurs | Telefon 01715111249
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-34
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: Montags, 10.00 Uhr
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Landratsamt Göppingen

Allgemeinverfügung wird erneuert Einschränkung der Wasser-
entnahme aus oberirdischen Gewässern gilt weiterhin 
Keine Entspannung der Niedrigwassersituation an den oberirdi-
schen Gewässern im Landkreis Göppingen! 
Göppingen, [30. August 2022] – Die Gewässer im Landkreis Göp-
pingen führen aufgrund der lang anhaltenden Trockenheit und der 
großen Hitze der letzten Wochen und Monate weiterhin nur wenig 
Wasser. Aus diesem Grund erneuert das Landratsamt Göppingen 
die Allgemeinverfügung zur Einschränkung des wasserrechtlichen 
Gemeingebrauchs, um das Ökosystem Oberflächengewässer zu 
schützen. Der Gebrauch der oberirdischen Gewässer zum Baden, 
Schöpfen mit Handgefäßen, Tränken, Schwemmen sowie die Ent-
nahme von Wasser in geringen Mengen für die Landwirtschaft, 
die Forstwirtschaft und den Gartenbau (sogenannter Gemeinge-
brauch) wird weiterhin untersagt. 
Das Landratsamt Göppingen hat mit Allgemeinverfügung vom 
21. Juli 2022 den wasserrechtlichen Gemeingebrauch ursprünglich 
befristet bis zum 31. August 2022 eingeschränkt. Die Erneuerung 
der Allgemeinverfügung wird nun notwendig, weil die Niedrigwas-
sersituation im Landkreis Göppingen weiter anhält. Eine nachhalti-
ge Entspannung der Niedrigwasserlage ist nicht in Sicht. Zwar sind 
für Mittwoch (31. August 2022) Niederschläge vorausgesagt. Diese 
können jedoch das diesjährige Niederschlagsdefizit über die Som-
mermonate nicht ausgleichen. Hierfür wären länger andauernde 
und flächenhaft ergiebigere Niederschläge erforderlich. 
Die weiteren Vorhersagen lassen auch mittelfristig keine ergiebi-
gen Niederschläge erwarten, sodass mit einer grundlegenden Än-
derung der derzeitigen Abflusssituation im Filseinzugsgebiet nicht 
zu rechnen ist. Vielmehr ist nach derzeitigem Stand davon auszu-
gehen, dass sich die Wasserstände in den Oberflächengewässern 
voraussichtlich nicht vor Ende September 2022 stabilisiert haben 
werden. 
Durch die geringe Wasserführung drohen weiterhin nicht nur dem 
Fischbestand sondern insbesondere auch sämtlichen im Gewäs-
ser lebenden wassergebundenen Tieren und Pflanzen gravierende 
Schäden. Deshalb ist es zum Schutz des Ökosystems Oberflächen-
gewässer weiterhin erforderlich, den Gemeingebrauch an oberirdi-
schen Gewässern einzuschränken. 
Die Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft und ist vorerst bis zum 30. September 2022 befristet. 
Ansprechpartner 
Umweltschutzamt 
Nina Tanczer 
Telefon 07161 202-2210 
Fax 07161 202-2290 
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de 
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de 
 

Energieagentur
Landkreis Göppingen

Warmwasser sparen heißt auch Energie sparen! 
Häufig unterschätzt: Rund 15 Prozent der Energiekosten eines 
Haushalts gehen auf das Konto Warmwasser. Denn zum Erwärmen 
des Wassers wird natürlich Energie gebraucht. Wer also Wasser 
spart, spart auch Energie. Die Energieagentur Landkreis Göppingen 
gibt Tipps, wie sich Wasser und Energie sparen lässt: 
In vielen Haushalten steht Warmwasser rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Meist benötigt man dies jedoch nur zu bestimmten Stoßzei-
ten morgens und abends. Da kann es sich lohnen, die Aufheizzei-
ten des Speichers zu überprüfen und im Bedarfsfall zu optimieren. 
Denn wird kein warmes Wasser benötigt, muss auch kein warmes 
Wasser vorgehalten werden. Das kostet nur unnötig viel Energie. 

Das Duschen sparsamer ist als Baden, ist nicht neu. Aber auch 
beim Duschen kann man sparen. „Durch die Verwendung eines 
Sparduschkopfes verringert sich der Warmwasserverbrauchs fast 
um die Hälfte“, erklärt Timm Engelhardt, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Landkreis Göppingen. Das Duschen bleibt dabei genau-
so angenehm und das Strahlbild erhalten, obwohl weniger Wasser 
verbraucht wird. Beim Kauf ist zu beachten, dass der Duschkopf 
einen Wasserdurchfluss von weniger als 9 Liter pro Minute hat: 
Standard-Duschköpfe schütten 12 bis 15 Liter pro Minute aus, gute 
Spar-Duschköpfe nur sechs bis sieben Liter. 
 

N!-Region Raum Bad Boll

Erntebändel – Ernten erlauben und Obst retten
Schon bald hängen an den zahlreiche Streuobstbäumen der 
N!-Region wieder geballte Vitamine in Form von erntereifen 
Früchten. Doch so mancher Baum wartet vergebens darauf, 
geschüttelt oder abgeerntet zu werden. Die Folge, das wert-
volle, gesunde und heimische Obst fällt von den Bäumen und 
vergammelt. Wie bereits im vergangenen Jahr ermöglichen 
die sechs Mitgliedsgemeinden der N!-Region Raum Bad Boll 
das Abernten auch von fremden Streuobstbäumen.

So funktioniert’s „Ernte-Bändel“ kostenlos abholen und 
damit die Bäume kennzeichnen
Wer einen oder mehrere eigene Bäume zur Ernte freigaben 
möchte, kann sich die „Ernte-Bändel“ auf den Rathäusern 
kostenlos abholen. Die gelben Baumwollbänder sind 5 cm 
breit, auf 2 Meter Länge vorgeschnitten und mit dem Schrift-
zug: „Hier darf geerntet werden“ bedruckt.
Wer ein solches Band um die Stämme oder Äste der eigenen 
Bäume bindet, gibt damit die Bäume zur Ernte durch andere 
frei!

Was es beim Ernten zu beachten gilt!
Die mit den Ernte-Bändern markierten Bäume dürfen für 
den Eigenbedarf abgeerntet werden. Gehen Sie bei der Ernte 
sorgsam und vorsichtig mit den Bäumen um und hinterlas-
sen Sie den Ernte-Ort, wie Sie in vorgefunden haben. Wichtig: 
Die Ernte erfolgt auf eigenes Risiko!
Mehr Informationen zur N!-Region gibt es unter: 
www.n-region-raum-bad-boll

 

Forstrevier Bad Boll

Am 1. September begrüßte Markus König, Revierleiter der Ausbil-
dungsstelle des Forstreviers Albvorland bei ForstBW, in Bad Boll 
drei neue Forstwirt Azubis. Luisa Flach, Lasse Maier und Lars Franz-
ke gehören zu den 100 Auszubildenden in 35 Ausbildungsstellen 
die ForstBW dieses Jahr landesweit eingestellt hat. 
„Die vielfältigen Aufgaben in unseren Wäldern können wir nur mit 
motivierten und engagierten gut ausgebildeten Profis dauerhaft 
bewältigen“ so Markus König bei seiner Ansprache. 
Ausbildungsmeister Rolf Wahl fügt hinzu: „Gerade die klimabe-
dingten Waldschäden, wie wir sie in den letzten Jahren regelmäßig 
erleben mussten, werden uns vor gesellschaftspolitische Heraus-
forderungen stellen. Hier wollen wir durch die Ausbildung von Fach-
kräften handlungsfähig bleiben.“ 



Seite 10 ’s Blättle Nr. 36  /  8. September 2022Gemeinde Aichelberg

Er und sein Meisterkollege Johannes Henninger gestalteten mit den 
Auszubildenden des zweiten und dritten Lehrjahres ein umfangrei-
ches Programm, um die drei „Neuen“ einzustimmen. Neben einer 
Vorstellungsrunde, einem Rundgang durch die Ausbildungsstelle 
und einer Revierfahrt standen auch Teambuildingaktivitäten aus 
der Wald- und Erlebnispädagogik auf der Tagesordnung. So war die 
Stimmung aller Beteiligten sehr gut und einem gelungenen Start 
steht nichts mehr im Wege. 
 

Sonstige Einrichtungen

  

 

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt.

Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet dringend zur
Blutspende.

Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere Mobilität der Menschen innerhalb der
Urlaubs- und Ferienzeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus.

Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze
Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche
Engagement der Blutspender/innen angewiesen.

Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spendewilligen sich in den nächsten Tagen einen
Termin zur Blutspende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin:

Freitag, dem 09.09.2022
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gemeinschaftsschule, Schulweg 1
73087 BAD BOLL

Alle Lebensretter aufgepasst: 
Jede/r Blutspender/in, der eine/n Erstspender/in zur Blutspende mitbringt,
wird vom DRK-Blutspendedienst mit Lebenszeit in Form einer Kinokarte
für sich und den neue/n Lebensretter/in beschenkt.

Alle verfügbaren Termine online unter: terminreservierung.blutspende.de

Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten
infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst
auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

Abonnentenbetreuung 
Neu-Bestellungen,
Adressänderungen, 
Zustellung und mehr ...
0 70 21 97 50 - 37

Anzeigenabteilung
Anzeigen, Preise, Beilagen, 

Termine und mehr ...
0 70 21 97 50 -19

anzeigen@teckbote.de
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Gemeinde Dürnau
Rathaus Dürnau, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-0, Fax 07164 91010-10, Internet: www.duernau.de, E-Mail: gemeinde@duernau.de
Öffnungszeiten: Mo., 7.00 – 12.00 Uhr; Di. bis Fr., 8.30 – 12.00 Uhr; Di., 14.00 – 18.30 Uhr

Wir gratulieren auf diesem Wege herzlich allen Jubilarinnen 
und Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
werden möchten oder aufgrund des Bundesmeldegesetzes 
nicht genannt werden dürfen. Wir wünschen Ihnen viel Glück 
für Ihren weiteren Lebensweg und vor allem gute Gesundheit. 

 

Vorankündigung 
Seniorennachmittag der Gemeinde Dürnau 
am Sonntag, den 9. Oktober 2022 
In diesen Tagen erhalten alle über 70-jährigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger eine persönliche Einladung zu unserem diesjährigen Se-
niorennachmittag, der am Sonntag, dem 9. Oktober 2022, ab 
14.00 Uhr in der Kornberghalle stattfindet. 
Wir bitten Sie, diesen Termin vorzumerken und laden Sie ganz herz-
lich ein, an diesem Nachmittag, unser Gast zu sein. Ein buntes und 
unterhaltsames Programm erwartet Sie! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr 
Markus Wagner 
Bürgermeister 
 
 
 
Bürgermeister-Sprechstunde 
Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde findet am Dienstag, 
20. September 2022, von 17 bis 18 Uhr, im Rathaus Dürnau 
statt. Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung unter Telefon 
07164 91010-0. Vielen Dank! 
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Altpapiersammlung 
am Samstag, 10. September 2022 
Die nächste Altpapiersammlung der Vereine und Organisationen 
findet am Samstag, 10. September 2022, statt. Es sammelt der 
Schützenverein Dürnau. 
Die Altpapiersammlung wird als Abholsammlung durchgeführt. Bit-
te stellen Sie Ihr gut gebündeltes Altpapier wie gewohnt ab 8.00 Uhr 
direkt am Straßen- bzw. Gehwegrand zur Abholung bereiten. 
Liebe Dürnauerinnen und Dürnauer, die Vereine und Organisatio-
nen freuen sich und bedanken sich für die Unterstützung.

Vorschau: 
Die letzte Altpapiersammlungen im Jahr 2022:
Samstag, 3. Dezember 2022, es sammelt die Freiwillige Feuerwehr 
Dürnau, Jugendfeuerwehr 

Straßenbeleuchtung – 
Wartung durch die EnBW 
Die nächste Turnusfahrt der EnBW zur Überprüfung der Stra-
ßenbeleuchtung findet vom 19. bis 23. September 2022 statt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, defekte Straßenlampen 
bzw. Störungen in der Straßenbeleuchtung dem Rathaus, Telefon 
07164 91010-15, E-Mail: gemeinde@duernau.de zu melden. Die 
gemeldeten Störungen können dann gezielt durch die EnBW beho-
ben werden, damit ein komplett funktionierendes Straßenbeleuch-
tungsnetz gewährleistet werden kann. 
 

Herzlich willkommen! 
Bald ist es soweit, die Sommerferien sind vorbei und die Schule be-
ginnt wieder!
Erster Schultag nach den Sommerferien für die Klassen 2 bis 4 ist 
Montag, der 12. September 2022, der Unterricht beginnt um 
8.00 Uhr mit der Lernzeit (freiwillig), um 8.30 Uhr dann für alle Kin-
der. Bitte beachten Sie: In der ersten Woche gibt es noch kein 
Mensa-Essen, sodass bitte alle Kinder von Mittwoch bis Freitag ein 
Vesper mitbringen sollten!
Für unsere neuen Erstklässler findet am Mittwoch, den 14. Sep-
tember 2022, um 14.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Michael 
in Dürnau ein Gottesdienst statt. Danach werden wir unsere „Neu-
en“ im Rahmen einer kleinen Feierstunde in der Kornberghalle will-
kommen heißen. Die neuen Erstklässler haben am Donnerstag, 
den 15. September 2022, noch keine Mittagschule. 
Dr. Stella Ekler, Rektorin 
 
Schülerferienprogramm 2022 
der Gemeinden Dürnau und Gammelshausen 
Hallo liebe Mädels, liebe Jungs, 
viel zu schnell sind die Sommerferien zu Ende gegangen und   
damit unser Schülerferienprogramm. Wir hoffen, dass unser 
Schüler ferienprogramm allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
Spaß gemacht hat und wünschen euch allen einen guten und er-
folgreichen Start ins neue Schuljahr. 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle Veranstalter, Betreuer 
und all die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer, die unser Schü-
lerferienprogramm erst ermöglicht haben. Wir würden uns freuen, 
wenn sie uns auch im kommenden Jahr wieder mit Rat und Tat un-
terstützen würden. 
Bis zum nächsten Jahr! 
Euer Schülerferienprogrammteam vom Rathaus Dürnau und Gam-
melshausen 
Iris Gaissert und Christine Denne 
 

Übungsdienst 
Am kommenden Montag trifft sich die Einsatzabteilung zum 
Übungsdienst.
Übungsbeginn 20.00 Uhr 
Um pünktliche von vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
Ralf Hänßler
Kommandant 
 

Sehr geehrte Kameraden der Jugendfeuerwehr, 
am ersten Montag nach den Sommerferien, dem 12. September 
starten wir nach der Sommerpause gleich durch mit dem Übungs-
dienst. Bitte seit pünktlich in gesamter Schutzkleidung um 18.00 
Uhr am jeweiligen Gerätehaus (Dürnau oder Gammelshausen). 
Wir freuen uns auf euch! 
Julian Geißele (stellv. Jugendwart) 
 
Hast du auch Lust zur Jugendfeuerwehr zu kommen? Kein Problem! 
Komm einfach um 18.00 Uhr zur Übung dazu und sprich uns an.  


